
Auf dieser Extraseite schreiben
Vereine, Schulen, Kindergärten,
Kirchengemeinden und andere
Institutionen aus dem Ver-
breitungsgebiet der Ausgabe
Ehingen der „Schwäbischen
Zeitung“. Alle Beiträge sind von
Vertretern dieser Einrichtungen
eingesandt und werden unver-
ändert abgedruckt. Texte dürfen
dafür eine Länge von etwa 2400
Zeichen (inklusive Leerzeichen)
nicht überschreiten. 

Bilder müssen als jpg-Datei in
ausreichend großer Datenmenge
(mindestens 1 MB) übermittelt
werden. Sie können Ihre Berichte
und Bilder nur noch über die neue
Schwäbische Storybox übermitteln,
die Sie im Internet unter der
Adresse
www.schwaebische.de/storybox
erreichen. Dort finden Sie auch eine
genaue Anleitung in Schriftform
und per Video sowie Antworten auf
die am meisten gestellten Fragen.

GRANHEIM - Am Samstag, 26.No-
vember, wurde die jährliche Haupt-
versammlung abgehalten. Neben
den aktiven Wehrleuten und den Ka-
meraden der Altersabteilung waren
auch Ordnungsamtsleiter Philip
Theiner, der stellvertretende Stadt-
brandmeister Michael Spindler und
Ortsvorsteher Franz Denzel anwe-
send. Auch mehrere Abteilungskom-
mandanten aus anderen Abteilungen
der Alb waren der Einladung gefolgt.

Da die Versammlungen in den
Jahren 2020 und 2021 Corona-be-
dingt nicht stattfinden konnten, um-
fasste der Bericht von Abteilungs-
kommandant Richard Enderle drei
Jahre. In diesem Zeitraum wurde die
Wehr zu insgesamt 30 Einsätzen alar-
miert. Des Weiteren ging er auf die
Übungen der vergangenen Jahre ein.
Während der Corona-Beschränkun-
gen konnten Übungen teilweise gar
nicht oder nur unter Einschränkun-
gen durchgeführt werden.

Schriftführer Wolfgang Bross be-
richtete über die 2022 wieder durch-
geführte Lehrfahrt nach Esslingen
und Dornstadt, Verkehrsabsicherun-

gen bei Prozessionen, Teilnahme am
Dorfaktionstag in Frankenhofen mit
einer Schauübung und die durchge-
führte Alteisensammlung.

Bei den anschließenden Ehrun-
gen bekamen Michael Reiser und Pe-
ter Springer für 15 Jahre Feuerwehr-
tätigkeit, sowie Martin Rapp für 25
Jahre die Feuerwehr-Ehrenzeichen
in Bronze beziehungsweise Silber
und die dazugehörige Verleihungs-
urkunde des Innenministers von Ba-
den-Württemberg, sowie die Ehren-
urkunden der Stadt Ehingen und des
Landrates Alb-Donau-Kreis über-
reicht.

Befördert wurden Thomas Buck,
Michael Denzel und Philip Rapp je-
weils zum Oberfeuerwehrmann. Mi-
chael Reiser wurde zum Hauptfeuer-
wehrmann befördert. Josch Baur und
Erwin Bierer wurden zu Löschmeis-
tern befördert. Andreas Rapp und
Peter Springer haben im vergange-
nen Jahr beide erfolgreich den Grup-
penführerlehrgang an der Landes-
feuerwehrschule in Bruchsal absol-
viert. Beide wurden daher ebenfalls
zu Löschmeistern befördert.

Feuerwehr Granheim hält Hauptversammlung ab
Berichte, Ehrungen und Beförderungen

R. Enderle, M. Rapp, M. Reiser, E. Bierer, A. Rapp, J. Baur, P. Rapp, T. Buck, M.
Spindler, P. Springer, P. Theiner, M.Denzel. FOTO: WOLFGANG BROSS

EHINGEN - Kürzlich machten sich
die Muckenspritzer auf den Weg
nach Schloss Kaltenberg in der Nähe
von Landsberg am Lech, um einen
der wohl ungewöhnlichsten und
stimmungsvollsten Weihnachts-
märkte Bayerns zu besuchen. Schon
von weitem war der Schlossturm
mitten im Wald zu erkennen.

Am Eingangstor angekommen,
konnte man noch nicht einmal erah-
nen, in welche märchenhafte Welt
die Besucher auf dem weitläufigen
Gelände gleich eintauchen würden.
Tausende Lichter setzten die vielen
Marktstände, die Bühnen sowie Are-
na und Schloss spektakulär in Szene.
Durch das funkelnde Lichtermeer
spazierten zauberhafte Märchenwe-
sen. Frau Holle ließ dicke weiße Flo-
cken vom Himmel schneien,
Aschenputtels böse Stiefmutter
schritt durch den Zauberwald, der

böse Wolf posierte mit Kindern für
Selfies und zu jeder vollen Stunde las
ein Erzähler aus Grimms Märchen
vor.

Die Luft war erfüllt von 1001
Wohlgerüchen, die von den zahlrei-
chen Markt- und Essensständen
stammten. Speisen und Getränke
hatten märchenhafte Namen wie
Schlossbratwürstl und Gezupfte Sau
oder Schneeweißchen und Rosenrot
Glühwein. Jubelschreie, die die Be-
diensteten von sich gaben, wenn es
ein paar Groschen Trinkgeld gab, er-
heiterten die Besucher jedes Mal
aufs Neue.

Beeindruckt von diesem außerge-
wöhnlichen Weihnachtsmarktbe-
such und beladen mit holzgeschnitz-
ten Tannenbäumen, Christbaumku-
geln, handgemachten Likören und
Alpaka-Socken ging es später am
Abend zurück nach Hause.

Muckenspritzer beim
Magischen Advent

Verein beim Weihnachtsmarkt 
auf Schloss Kaltenberg

Die Muckenspritzer beim Magischer Advent auf Schloss Kaltenberg.
FOTO: SUSANNE SINGER

EHINGEN - Die Kolpingfamilie be-
ging am Sonntag, 4. Dezember den
Kolpinggedenktag. Dieser begann
mit einem feierlichen Gottesdienst
in unserer Stadtpfarrkirche. An-
schließend fand eine Feierstunde mit
Ehrungen im Kolpinghaus statt. 

Nachdem unser Präses Harald
Gehrig im Gottesdienst in den Ge-
denktag eingeführt hatte, sprach der
Vorsitzende Hermann Mertel in ei-
ner kurzen Ansprache über den lau-
fenden Update-Prozess im Kolping-
werk. Vom 4. bis 6. November wurde
von der Bundesversammlung in Köln
das neue Leitbild beschlossen. Die-

ses gliedert sich in die drei Teile: Kol-
ping heute - Kolping handelt - Kol-
ping in Zukunft. 

Im weiteren wurden die drei The-
men näher erläutert. Auf einem Kol-
pingtag im Jahr 2025 wird der Up-
date-Prozess dann feierlich abge-
schlossen. Es folgten dann die Eh-
rungen langjähriger
Mitglieder*innen. Für 25 Jahre wur-
de Carolin Johler geehrt. Für 65 Jahre
wurden Werner Pfister, Eugen Brun-
ner und Josef Brunner geehrt. Der
Kolpinggedenktag klang mit ein paar
Adventsliedern und einem gemein-
samen Essen aus.

Gottesdienst in 
der Stadtpfarrkirche
Gedenktag der Kolpingfamilie Ehingen

Von links: Josef Brunner, Präses Harald Gehrig, Vorsitzender Hermann Mertel und
Eugen Brunner. FOTO: KOLPINGFAMILIE EHINGEN

UNTERMARCHTAL - Die Weih-
nachtsfeier des Sportverein in der
Pizzeria-Sportheim verlief dieses
Jahr im kleineren Rahmen. Etwas un-
gewohnt aber dennoch sehr anspre-
chend begann die Feier vor dem
Sportheim mit den Tänzen der „Fire
Girls“ von den beiden Vereinen SV
Untermarchtal und SC Lauterach.
Die Titel hießen der Jahreszeit ent-
sprechend „Winter Wonderland“
und „O`Santa“. Eine nette Tanzdar-
bietung der neun Girls, die dann aber
wegen der Kälte des Abends unter
Beifall der Zuschauer und unter Flut-
licht schnell in die Räumlichkeit des
Sportheim verlegt wurde.

Dort begrüßte Vereinsvorsitzen-
der Harald Fischer die jungen Sport-
lerinnen und die weiteren Anwesen-
den. Er brachte nochmals die Spiele
und Darbietungen vom sommerli-
chen Vereinssportfest in Erinnerung.
Für die Arbeit in den Abteilungen be-
dankte er sich und überreichte den
Trainern, Übungsleiter und Helfer je
ein kleines Geschenkpräsent. Bei die
Turnerinnen und der Dienstagsgym-

nastik der Frauen war dies Barbara
Lock, Ann-Kathrin Lock, bei den
Leichtathleten Alina Lindermeir,
Bianca Falch und Micha Sieben, beim
Jazztanz Constanze Reiser und Mo-
nika Sieben, bei den Jedermänner Pa-

trick Heidenreich und Stefan Burger.
Für die Arbeit des Platzwart Jürgen
Herzog bedankte sich der Vorsitzen-
de besonders.

Dann wurde zur Sportabzeichen-
Verleihung gerufen. Dieses Jahr wa-

ren es etwas weniger Teilnehmer, be-
sonders bei den Erwachsenen. Nur
fünf Sportler war die Ehre zuteil ge-
worden und zwar für Walter Falch
für das 17. Sportabzeichen und damit
Rekordhalter im Verein. Hierbei be-
sonderer Glückwunsch mit Beifall.
Die vier weiteren Sportabzeichen-
Empfänger sind Stefan Burger, Micha
Sieben, Timo Merkle und Harald Fi-
scher. Für die Kinder und Jugendli-
chen, 18 an der Zahl, wird die Verlei-
hung noch vor Weihnachten beim
abschließenden Training des Jahres
vorgenommen.

Zum Dank für alle Einsatzleistun-
gen im Jahresablauf durfte jeder An-
wesende in freier Wahl und Menge
Pizza`s von der Sportheim-Pizzeria
der Familie Guerrera genießen. Be-
sonderer Einfall der Pizzabäckerei
war die Herstellung eines großes
„Pizza-Herz“, ein kleines, essbares
Kunstwerk. Dies wurde anschlie-
ßend mit Dank und entsprechendem
Genuss verzehrt. Bei gemütlicher
Stimmung fand der Abend seine
Fortsetzung.

„Pizza-Herz“ als Dank für die Sportler
Vereins-Weihnachtsfeier des SV Untermarchtal

Die drei Sportabzeichen-Empfänger (von links): Stefan Burger, Walter Falch und
Harald Fischer mit ihren Verleihungsurkunden. FOTO: SV UNTERMARCHTAL

SCHELKLINGEN - Der kommissari-
sche VdK-Ortsverbandsvorsitzende
Gerd Hoffmann begrüßte am 2. De-
zember die Mitglieder und Gäste
und eröffnete im Konradihaus die
Veranstaltung.

Als Gäste begrüßt wurden Herr
Bürgermeister Ruckh der Stadt
Schelklingen und der stellvertreten-
de VdK-Kreisverbandsvorsitzende
Herr Willi Schrodi. Gerd Hoffmann
stellte die Beschlussfähigkeit der
versammelten Mitglieder fest. Es
folgte die Totenehrung der in 2022
verstorbenen Mitglieder. Gerd Hoff-
mann erläuterte zudem die Veran-
staltungen in 2022. 

In 2022 wurden elf Gratulationen
zu runden Geburtstagen getätigt, die
VdK-Website aktualisiert, VdK-
Nachrichten im Stadtbote Schelklin-
gen bekanntgegeben und Laptop
nebst Leinwand und eine Beschal-
lungsanlage als Vereinseigentum an-
geschafft. Am Volkstrauertag hielt
der VdK eine Ansprache und legten
auf dem Friedhof Schelklingen einen
Kranz nieder.

Aktuell beträgt der Mitglieder-
stand 112 Personen. Die Altersstruk-

tur der Mitglieder wurde aufgezeigt,
sowie die Handlungsfelder des VdK
vorgestellt und vorgeführt, wie man
zu einer Beratung kommt.

Anschließend trug die Kassiere-
rin Herta Hoffmann den Kassenbe-
richt vor. Trotz diverser Anschaffun-
gen konnte das Vereinsvermögen in

etwa gleich gehalten werden. Gerd
Hoffmann hat bestätigt, dass die Prü-
fung keine Beanstandung ergeben
haben und dass der Kassiererin so-
mit eine hervorragende Kassenfüh-
rung bescheinigt wird.

Daraufhin empfahl Herr Bürger-
meister Ruckh den Mitgliedern die

Entlastung für Vorstandstätigkeit
und Kassenwesen. Der gesamte Vor-
stand des VdK Schelklingen wurde
einstimmig ohne Gegenstimmen
und Enthaltungen entlastet.

Im Anschluss an die Entlastung
wurden in außerordentlichen Wah-
len die Nachfolgerinnen und Nach-
folger für Ehrenamtliche gewählt:
Frauenvertreterin: Elisabeth Schlei-
cher; Erste Kassenrevisorin: Sabine
Schmid; Vorsitzender: Gerd Hoff-
mann; Schriftführer: Gerd Hoffmann
nimmt in Personalunion die Aufga-
ben des Schriftführers bis zur nächs-
ten ordentlichen Wahl wahr.

Geehrt für zehn Jahre VdK-Mit-
gliedschaft wurden: Waldemar Schä-
fer, Brunhilde und Artur Walter, Eri-
ka Chalupper, Thomas Schönbeck,
Hannelore Sturm, Herta Hoffmann,
Pamela Daly, Marion Heyn, Karl-
Heinz Mayer und Daniel Neumann;
für 25 Jahre: Rosemarie König und
Gerd Hoffmann.

Dankesurkunden für ehrenamtli-
che Tätigkeit des VdK OV Schelklin-
gen gingen an: Rosemarie König (16
Jahre Frauenvertreterin) und Johan-
nes Rommel (20 Jahre Revisor).

Ehrenamtliche und langjährige Mitglieder
erhalten Anerkennung

Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverbandes Schelklingen

Von links: Johannes Rommel, Rosemarie König und der neue Vorsitzende Gerd
Hoffmann. FOTO: VDK OV SCHELKLINGEN


